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UNSER TOURENTIPP

Zur soliden Schneelage fügt sich boden-
ständig gewachsene Gastlichkeit: Die drei
Gasthöfe Donnerwirt, Ödsteinblick und
Kölblwirt gewährleisten jeweils eine solide
Ausgangsbasis zu Schi- und Schneeschuh-
touren. Rodelpartien inbegriffen. Nach-
haltig wirken zwei, drei Tage Aufenthalt.
Von Graz liegt Johnsbach 140 Kilometer
entfernt; das ist nur relativ weit. Mittler-
weile parken sogar Vorarlberger Gäste am
Fuß der winterlichen Gesäuseberge. Ein
Gütezeichen.

■ Gscheideggkogel, Anstieg bis 2:45 Std.
■ Leobner, Gsuchmauer, Stadelfeld:
■ Anstiege dauern jeweils 3–3:30 Std.
■ Rodelbahn: ab Ebneralm 3 km

Informationen:
Tel. (03611) 216, GHKölblwirt
Tel. (03611) 215, GHÖdsteinblick
Tel. 0664-3441188, Ebneralm (an Sa, So, Fei)
Orientierung: Text-Bild-Band „Schitouren-
paradies Steiermark“, www.styriabooks.at
– www.johnsbach.at, www.koelblwirt.at,
www.oedsteinblick.at, www.gesaeuse.at

Gesäuseberge-Winterziele ▲+▲▲
Das Prädikat „Bergstei-

gerdorf“ ist für Johnsbach
eine so hohewie berech-
tigte Auszeichnung:
Wintergäste jederWaden-

größe fühlen sich wohl: DieWirtsleute
agieren aufgeschlossen, und Tourenbera-
tungen sind inkludiert. Die Ausgangs-
punkte beim Ebner undGscheidegger sind
blitzsauber instand gehalten. Bloß die
Inhalte der Lagepläne sind punktuell
korrekturbedürftig.Wer sich zumTouren-
gebiet umfassend orientierenwill, ersteigt
besser den Gscheideggkogel: Er liegt
inmitten der Johnsbacher Gesäuseberge-
Winterziele. Alle traumhaft!

GÜNTER UND LUISE AUFERBAUER

▲ Familiär
▲▲ Sportlich

▲▲▲ Extrem

GuteNachrichten aus
demJohnsbachtal


